
 
 

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025:  
Ab 11 Uhr heulen die Sirenen! 

 

Der bundesweite Warntag wird am Donnerstag, den 11. September 2025 durchgeführt.  

Die Gemeinde Dietzhölztal beteiligt sich am bundesweiten Warntag. Daher werden am 11. Sep-
tember 2025 ab 11 Uhr die Sirenen in allen Ortsteilen mit dem Warnton „Warnung der Bevölke-
rung“ ausgelöst. 

Der Aktionstag von Bund und Ländern verfolgt zwei Hauptziele: 

• In einer gemeinsamen Übung proben Bund und Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreis-
freien Städte und Gemeinden ab 11 Uhr ihre unterschiedlichen Warnmittel sowie die technischen 
Abläufe im Fall einer Warnung. Es erfolgt eine Probewarnung sowie später eine (Probe-) Entwar-
nung. Dies ermöglicht, Schwachstellen im Warnsystem zu erkennen, diese im Nachgang zu korri-
gieren und das System damit für den Ernstfall stabiler und effektiver zu machen. 

• Die Menschen in Deutschland sollen über die Warnung der Bevölkerung und die verschiedenen 
Warnkanäle wie z. B. Radio und Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps informiert 
werden. Die Probewarnmeldung wird ebenfalls über Cell Broadcast verschickt und darüber rund 
die Hälfte aller Handys in Deutschland direkt erreichen. 

Je vertrauter Sie mit dem Thema sind, umso eigenständiger und effektiver können Sie in einer 
Gefahrensituation handeln und sich schützen. Damit Sie im Ernstfall die Sirenensignale richtig deu-
ten und gegebenenfalls wichtige Verhaltensmaßnahmen einleiten können, möchten wir Ihnen an 
dieser Stelle eine kurze Übersicht über die verschiedenen Sirenensignale geben: 
 

Feueralarm: 

 
Ein Heulton von 15 Sekunden, 3 x wiederholt 

 Alarmierungssignal für die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr 

Zivilschutzalarm: 
 

Einminütiger Heulton, auf und abschwellend 

 Schalten Sie einen Hörfunksender ein und 
achten Sie auf Durchsagen 

Entwarnung: 
 

Einminütiger Dauerton 
 Es besteht keine Gefahr mehr. 

 

Beachten Sie beim tatsächlichen Zivilschutzalarm folgendes: 

• Bewahren Sie Ruhe. 

• Verlassen Sie die Straße und suchen Sie zügig schützende Räumlichkeiten auf. 

• Schließen Sie Fenster und Türen und halten Sie diese auch geschlossen. 

• Verschaffen Sie sich Informationen zur vorherrschenden Situation. Schalten Sie dazu das Radio 
bzw. regionale Fernsehprogramme ein. Eine entsprechende Warnmeldung, Durchsage oder 
sonstige Informationen werden zeitverzögert gesendet.  

Achtung: Es handelt sich lediglich um eine Übung! 



• Rufen Sie nicht den Notruf 112 an, um den Grund für die Sirenenauslösung zu erfahren. Sie blo-
ckieren damit die Notrufleitungen in Dietzhölztal für weitere Notfälle. Die Einsatzkräfte sind auf 
freie Telefonleitungen angewiesen - besonders in den Mobilfunknetzen. 

• Begeben Sie sich nicht in den ersten 30 Minuten nach der Warnung an die heimischen Geräte-
häuser. Die Einsatzkräfte müssen sich erst selbst formieren um entsprechende Maßnahmen zu 
Ihrem Schutz treffen zu können. 

• Geben Sie die Informationen in Ihrem Umfeld weiter (denken Sie auch an schwerhörige Nach-
barn, spielende Kinder oder Menschen mit Behinderungen, die sich nicht selbst helfen können). 

• Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: Bleiben Sie dem Schadensgebiet 
fern.  

• Wichtige Dokumente und Medizin zur Mitnahme bei einer evtl. Evakuierung bereitlegen. 

 

Der Gemeindevorstand                                                                           Dietzhölztal im August 2025 
gez. Simon Braun, Erster Beigeordneter 
                                     

Weitere Informationen: www.warnung-der-bevoelkerung.de und www.bbk.bund.de 
 

http://www.warnung-der-bevoelkerung.de/
http://www.bbk.bund.de/

